
Protokofl der Generalversammlung des cullesheimer Kreises,
Heimat- und Kulturverein Küfsheim E. v. am donnerstag, den
9. April L992 im Gasthaus "zum Speer". Die 6. seit Gründung.

1.) Der L. Vorsitzende, Klaus HeußIein, begrüßte die 36
erschienen Mitglieder und eröffnete die Jahreshaupt-
versammlung 199 2.

2. ) Totengedenken
3 Vereinsmitglieder sind in diesem Jahr verstorben.
Josef Adelmann, Martha Keller, Max Spiesberger.

3. ) Das Protokol-I der Generalversamm.lung 1991 (23-05.1991)
wurde vorgefesen.

4. ) Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden

- Eine Ausstellung "Textil und Mode" aus zwei Jahrhunder-
ten fand in der Festhafle am "Großen Markt" 1991 statt.
Einige Exponate hat unser verein geschenkt bekommen '

\., Beim Pokalschießen erreichte unsere Damenmannschaft mit
451 Ringe den ersten Platz.
In der Fußgängerzone war unser Verej-n wie jedes Jahr mit
einem Stand vertreten.

- Die Bewirtung des Sparkassenfes tes im JuIi 91 in der Fest-
halJ-e war ein Erf olg.

- Anerkennende worte fand der 1. Vorsitzende für Dieter
Frank, der sich sehr um die Erhaltung alter Grabkreuze
bemüht hatte.

- Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen der 700 Jahr
Feier. Die vereine haben sich sehr angagiert'
Es wurden schon ca. 250 Kostüme genäht'

- Die Mitglj-ederzahl unseres vereins hat sich mit sehr
gutem Erfol-g auf 189 erhöht '

\- 5. ) Anschließend erfolgte der Bericht des Schriftführers
( Bericht ist nachzulesen ) .

6.) Bericht des Kassenwarts Reiner Hörner'
Die Einnahmen des Vereins betrugen sich auf 29 319 '99 DM'

Ausgabe : 1'9 7 89. 11 DM

Endstand am 2- APriI 1992:
Der Kontostand unseres Museums beträgt: 616'17 DM'

7. ) Bericht der Kas sqn!r.l!l!!sE

Georg Hifdwein bestätigte eine ordentliche und korrekte
Kassänführung. Die Kasie wurde am 7' April- 1992 mit
Alfons Grimm überprüft.

I. ) Berichte qer 49

a) Erika Grimm berichtete, daß sich die Spinnstube
regetmäßig traf.
Es rderden Kleider zur 700-Jahr Peier genäht' Aktiv
beteiligte sich die Spi'nnstube am "Großen Markt"
und am iweihnachts.at-kt " und erwirtschaftete 6 000 DM'



b)- Annemarie Heußfein berichtete, da8 die Ausstellung
"Textiles" am "Großen Markt" annähernd 1500 Besucher
zäh1te. A1le Auss teflungsexponate und andere Stücke
sind aufgelistet und fotographisch festgehalten worden.
Für diese Arbeit müßte s j-ch eine Gruppe finden, die
sich dieser Sache annimmt.

- Eine Kindertracht wurde im Juni genäht.
- Im Oktober hat man Schnitte für die Historischen

Kfeider erstellt und danch die ersten Muster genäht.
Diese dienten dem Verein als Grundmodelle zum Nähen
der Kfeider.
Die Trachtengruppe beteil-igt sich mit einem Schmuck-
stand am Historischen Markt.

- 7 neue Trachten wurden vom Lande bezuschußt.
- Mehr Bereitschaft müßte bei den Mitgliedern zur Teif-

nahme an Umzügen bestehen.

c) Fritz Krug berichtete, daß die von Dr. Dietz gefundene
SteinDl,atte mit Abdrücken von Dinosauriern an der
tudeni&4& auf gestel-l-t wird .
Er selbst stel-lte 2 Diaserien von KüIsheim zusammen.

- RückbLick: Küfsheim von 1954 bis Heute
Es tut sich r,vas in Külsheim
Alte Bilder von Küfsheim.

- Die freiwachsenden Orchideen werden jedes Jahr weniger.

d) Gero Grimm isolierte die Decke in der Düngerhalle.
weiterhin befaßt er sich zur Zeit mit dem Erstellen
von Holzstangen und schneiden von HoIz für den Bau
von Ständen am "Historischen l'larkt".

e) Dieter Frank berichtete, daß eine Kirchenliedersarnm-
l-ung aus den Jahren L929 - 1960 und 12 - L3 Lieder von
der Jugend zusammenges tellt wurde. Dieses Liederheft
kann jetzt bestellt werden. Eine Bestelfiste liegt in
der Kirche auf. der Preis beträgt 5 DM.

9. ) Entlastung
Die Entlastung der vorstandschaft übernahm wil-helm
crimmer. Sie wurde einstimmig erteilt.

10. ) Neuwahlen :
Dieses Jahr sind der 2. Vorstand, der Kassierer und die
Bei.si,tzer neu zu wählen. Alfred Bauch tritt als 2. Vor-
stand zurück, steht dem verein aber selbstverständlich
jederzeit zur Verfügung.
Fritz Krug tritt aus Altersgründen zurück.
Einstimmig neu gewählt wurden Erika Grimm als 2. vor-
stand und Reiner Hörner a]-s Kassierer.
A1s Beisitzer wurden einstimmig ge\dählt:
Hans Kaulartz, Edith Betzel, Gero Grirm, Uwe Hamann,
Gertrud Hildwein, Al-fred Bauch, Carola väth, Karl-
Bund s chuh .
Wahlleiter: Klaus HeußIein.

11. ) "Historischer Markt" 1992
Die vorbereitungen zum "Historischen Markt", der am

Mai 92 in der F\.rBgängerzone stattfindet, Iaufen auf
Hochtouren .



- zwej- Drittel des Stoffes für Kleidungsstücke sind schon
genäht. wir lj-egen damit gut in der zeit.

- zum Stände bauen werden noch freiwillige Helfer gesucht.
Bei Gero Grimm melden.

- Für unseren Süßspeisenstand benötigen wir noch eine
Herdstelle. Dazu müssen noch Gasbrenner besorgt werden.
Gußpfannen sind vorhanden.

- In der Mol-kerei (Lager) werden die Gebrauchtgegens tände
gelagert: Krüge, Marmeladentöpfe, Suppenschalen, Essig-
fLaschen, ölflaschen. Krüge aus Ungarn, Hofz.Iöffef , usw.

- Messer werden etwa 300 Stück gebraucht.
Preisangebot 3 1, 50 - 1, 50 DM.

- Außerhalb des Marktes wird ein zelt im Meßhof vom Ge-
sangverein Külsheims bewirtschaftet.
Im Hof von Hubert Seitz wird ein zelt von den Hundheimer
und Steinbacher Vereinen bewirtschaftet.
Hier lverden zeitgenössige Speisen und Getränke angeboten.

- Für die Bewirtung der Parkscheune (wagenburg) werden noch
freiwillige Helfer gesucht. Hier wird eine große Küche
eingerichtet.
zur Bewirtung der Festhalle wird auch noch ein Team ge-
sucht.

- Die auswärtigen Vereine beteiligen sich sehr aktiv.
- Ein Aktivar für die Molkerei ( Lager) wird benötigt.

zur Ausgabe des Geschirrs während des Marktes hrird
jemand gesucht.
Hetfer für Sonntags, für die Leitstelle (Fahrschule
Gäbelein ) werden gesucht .

- Bei Fragen an Herrn Heußlein ist jeden Dienstagabend
Treffpunft im So.Idatenheim.

- werbung:
Für die Rad ioübertragung wurde ein werbespot mit der
Distelbrauerei f ertiggestell-t.

- Herolde des Reitvereins besuchen Anfang Mai die ver-
schiedenen Städte (vtal-ldürn, Amorbach. Aschaffenburg)
und .Iaden zum "Historischen Markt" ein.

- Ein Schutz- und Geleitbrief wird für 2,50 DM verkauft.
Etwa 2000 Stück solfen bestellt werden.

- Mit Pfakaten werben, bei den Gemeinden nachfragen, wo
wir sie aufhängen dürfen. Die Werbung Ist auch Sache der
Stadtverwal-tung .

- Mit den Vereinen k1ären, wo was eingekauft wird. Jeder
Verein bestellt seine ware sefbst.

- Diskussion !
- Mit den Metzgern von Kül-sheim und den Ortsteilen muß

noch geklärt werden, was von wem gekauft wird.
- Herr Hörner sprach über die I'Ierbung in den verschiedenen

Radiosendern ( Radio Ton).
- Eine Generalprobe findet demnächst statt, bei der die

Mundart aus der damaligen zeit geübt wird. wo steht noch
nicht fest (In historischer Kleidung).

- Eine große In formationstafe I mit dem Pl-an der Fußgänger-
zone und Hinweisen. wo welche Stände stehen wird ange-
fertigt.

- ueimatbuch ist Sache der Stadt. Es wird am 24. April- 92
in der Festhall-e vorges te.l-.1- t .

- Die vorbereitung und den werdegang des Marktes in Fotos
festhalten. Bei Alfred Bauch abgeben.

- Für al-le FäIle sol-fte die Festhalle bewirtet werden.
- Die Handwerksstände schl-ießen zwisctren 18 und 19 Uhr'

12. ) verschiedenes
Nach der Versamml-ung wurden Schutz- und Geleitbriefe an



die anwesenden Mitglieder verkauft.
Angeboten wurden auch die Postkarten, die unser verein
an1äß1ich der 700 Jahr Feier drucken l-ieß.
Autoaufkleber mit dem Logo der 700 Jahr Feier wurden
verteilt.

13. ) wünsche und Anträge
Anfrage von otmar Pahl zur Renovierung der Madonna an
seinem Haus im Römerbadweg 6.
Bezuschußt wif5/ nur das Madonnenkästchen von unserem
Verein. Kos tenvoran s chfag einholen.

Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei den erschienen Mitgliedern
für Ihr kommen und beendete um 23 Uhr die versammlung.

Külsheim, den 9. April 1992
gez. Schriftführer

, <4,,/ /futr,-



BERICHT DES SCHRI FTFÜHRERS

Anläßlich der Jahreshauptversammlung des Heimat- und
Kulturvereins am 9.Apri1 199 2

Seit der letzten Genera.Iversammlung am 23.März 1991 hatten
wir l-0 Vors tands itzungen.
Neu gewählt lvurden in der fetzten Generalversamml-ung der
erste Vorstand und die Schrift führerin .
Die Mitgliederzahl unseres Vereins hat sich gegenliber dem
.Ietzten Jahr weiter erhöht und beträgt nun 195 Mitglieder.

Das Hauptthema unserer Vors tands itzungen war und ist
die Gestaltung und Bewirtung des "Historischen Marktes' 1992.
EinteiJ-ung der mitwirkenden Vereine, Einkauf von Geschirr
und Stoffen, nähen der KLeidung und Werbung.

Im Jul-i übernahm unser Verein die Bew.irtung des Sparkassen-
festes in der Festhall-e, mit gutem Gewinn.

\-, Anl-äBlich des "Gro8en Marktes 91" fand in der Festhalle die
Ausstel-fung "Putz und Mode" statt. Sie kam bei der Bevöfker-
ung sehr gut an.

Dieses Jahr könnte eventuell eine Keramikausstellung statt-
finden.
Unser Stand an der Katharinenkapelle, mit seinen Grünkern-
spezialitäten, war wie jedes Jahr ein Erfol-g und erziefte
e-in gutes Ergebnis. Übeiraschend belegte die Damenmannschaft
,rnseie= Vereines den ersten Platz beim Schießen, am GroBen
Markt, um den WanderPokal -

EineNachfeierfürdieHe]ferdessparkassenfestesunddes
Großen Marktes fand in der Besenwirtschaft Spengler statt'

In der Adventszeit steflten wir unsere " Weihnachtsbude "
wieder an der Katharinenkapelle auf' t{ir verkauften as azz

3. Adventswochenenderwaffeln , Apfelpuns ch, Töpferwaren ' usw'
Unterstützt h,urden wir von der Fam' weilhart mit ihrem

\- Schnapsstand. Vielen Dank an die Heffer'

BedankenmöchteichmichauchbeiHerrnNeubergerfürdie
GeldsPenden an unseren Verein.

Über weitere vereinsarbeiten und PIäne Wurde bzw' wird
im Laufe dieser Versammlung noch berichtet'

Külsheim, den 9 .4 .1992

Schri f t führer

,,/ 7or*-''


